
Im Rahmen des Soft-Step-Programms, einem Kooperationsprojekt zwischen den Lehrkräften 
der Grundschulen und unseres Gymnasiums, werden Ihre Kinder unsere Schule noch im lau-
fenden Schuljahr bei Besichtigungen und Unterrichtsbesuchen näher kennenlernen.
Wichtige Informationen sowie alle Kontaktdaten finden Sie auch auf der Homepage 
des Regiomontanus-Gymnasiums unter www.regiomontanus-gymnasium.de.

REGIOMONTANUS-GYMNASIUM  -  TRICASTINER PLATZ 1  -  97437 HASSFURT   -  Tel.: 09521 / 9444 - 13  -  FAX 09521/9444-66

E-MAIL: sekretariat-gym@schulzentrum-hassfurt.de    -   www.regiomontanus-gymnasium.de

Wir laden Sie schon jetzt zu unserer Informationsveranstal-tung für Grundschuleltern ein, bei der Sie auch gerne Ihre Kinder zum Schnuppern mitbringen können. Sie findet am Samstag, den 10.03.2018, um 10.00 Uhr in der Aula des Ganztagsbetreuungsgebäudes statt.

WAHL- UND FÖRDERUNTERRICHT / SCHÜLERAUSTAUSCH
Außerunterrichtliche Angebote erfreuen sich als Ausgleich 
zum herkömmlichen Unterricht enormer Beliebtheit. Wahlkur-
se nehmen deshalb einen festen Platz im Schulleben ein, wie 
z.B. verschiedene Theatergruppen, die RMG-Bigband, Chöre 
und Instrumentalunterricht. Sportliche Interessen können 
dank der vielen Sportstätten in Wahlkursen zu den verschie-
densten Individual- und Teamsportarten ausgelebt werden. 
Individuelle Neigungen können zudem in den verschiedenen 
Arbeitskreisen (Schülerzeitung, Robotik, Informatik, Schulgar-
ten, Sternwarte, SMV, Tutoren, Schülerlotsen etc.) entfaltet 
werden. Sehr erfolgreich arbeitet die Schule im Bundeswett-
bewerb „Jugend forscht“ mit. 
Förderunterricht in den Kernfächern bietet leistungsschwä-
cheren Schulkindern gezielte Unterstützung. Speziell für die 5. 
und 6. Klassen steht eine Grundschullehrkraft als Lotse für den 
Übergang ans Gymnasium bereit.  
In den Mittagspausen (Mo und Di auch bis 15.30 Uhr) werden 
Studierzeiten für alle Schülern angeboten. Dort können in ru-
higer Atmosphäre und von Lehrkräften betreut Hausaufgaben 
gemacht werden. Dabei wird auch Lerncoaching angeboten, 
um individuelle Lern- und Bewältigungsstrategien aufzubauen 
und am Selbstmanagement zu arbeiten. 
Schon zur Tradition geworden sind die Schullandheimaufent-
halte der 5. Klassen und die Skikurse der 6. Klassen. Der Schü-
leraustausch der 10. Klassen und die Studienfahrten der  Ober-
stufe sind außerunterrichtliche Aktivitäten, die sich seit Jahren 
einer großen Beliebtheit an unserer Schule erfreuen und blei-
bende Erinnerungen an die Schulzeit hinterlassen. 

01 02 03

04 05

06 07

01  Austausch-Partnerschaften 
werden mit Schulen in Eng-
land, Frankreich, Italien, Polen, 
Spanien und den USA gepflegt.

02 Zur festen Tradition gehören 
die Skikurse der 6. Klassen.

03 Die 9. Jahrgangsstufe fährt 
mit ihren Religionslehrern auf 
Besinnungstage.

04 Die RMG-Bigband setzt über-
regionale Standards und hat be-
reits zwei CDs veröffentlicht.

05 Basketball erfreut sich bei 
den Jungen, aber auch bei den 
Mädchen großer Beliebtheit.

06 Die Projektgruppe „Jugend 
forscht“ konnte mit vielen Pro-
jekten (u.a. Nano-Biogasanlage, 
Lotus-Effekt, Trinkwassergewin-
nung) mehrfach Preise gewin-
nen.

07 Neben der Bigband ist die 
RMG-Theatergruppe ein Aus-
hängeschild des RMG. Es wer-
den sowohl klassische wie mo-
derne Stücke inszeniert, wie 
z.B. G. Schimmelpfennigs „Auf 
der Greifswalder Straße“ oder 
„Das Phantom der Oper“.

Infobox

DAS REGIOMONTANUS-GYMNASIUM
NATURWISSENSCHAFTLICH-TECHNOLOGISCHES UND  SPRACHLICHES GYMNASIUM



IN NEUN JAHREN ZUM ABITUR - G9

Das RMG bietet zwei Ausbildungsrichtun-
gen an: Das Sprachliche Gymnasium mit 
der Sprachenfolge Latein/Englisch/Franzö-
sisch oder Englisch/Latein/ Französisch und 
das Naturwissenschaftlich-technologische 
Gymnasium mit der Sprachenfolge Latein/
Englisch, Englisch/Latein oder Englisch/
Französisch. In der 5. Jahrgangsstufe wer-
den als 1. Fremdsprache Latein oder Eng-
lisch angeboten, in der 6. Klasse kommen 
dann Englisch, Latein oder Französisch als 2. 
Fremdsprache hinzu. Erst aber der 8. Klasse 
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AUSSTATTUNG / RÄUMLICHKEITEN
Die sanierten, hellen und freundlichen Klassenzimmer und 
der naturwissenschaftliche Neubau schaffen mit ihrer tech-
nischen Ausrüstung (interaktive Tafeln und Beamer) einen 
idealen Rahmen für innovative Unterrichtsformen. Weit-
läufige und vielfältige Sportstätten mit einer schuleigenen 
Schwimmhalle, zwei Einzelhallen und einer Dreifachturnhal-
le sowie großzügigen Außenanlagen ermöglichen eine ganz-
heitliche Ausbildung und ein reges Schulleben. 
Das Ganztagsbetreuungsgebäude: „Der Silberfisch“
Das architektonisch ansprechend gestaltete Ganztagsbe-
treuungsgebäude beherbergt neben der Mensa und Cafete-
ria auch die Schulbibliothek und die offene Ganztagsschule. 
Die Mensa kann dank einer Bühne und entsprechender Ver-
anstaltungstechnik auch als Zuschauerraum für verschiede-
ne Veranstaltungen wie Theater, Konzerte oder auch für die 
Vorlesungen der Oberstufenjahrgänge genutzt werden.
Mit seiner umfassenden und modernsten technischen Aus-
stattung steht das Regiomontanus-Gymnasium im Spitzen-
feld der bayerischen Schulen.

01/02 Die neuen Projekträu-
me und das Forum schaffen 
zusätzlichen Raum für zeitge-
mäße Unterrichtsformen und 
Projektarbeiten.

03 Der naturwissenschaftliche 
Neubau besitzt neben einer 
hochmodernen Ausstattung 
zahlreiche Fach- und Übungs-
räume.

04  „Die Welle“ - Schul- und 
Vereinsschwimmbad

05 Die Öffentliche Bücherei im 
Silberfisch (Erdgeschoss): In 
der Leseecke laden bequeme 
Sitzgelegenheiten zum Schmö-
kern ein.

06 Der Silberfisch (Das Ganz-
tagsbetreuungsgebäude) mit 
der Mensa, dem Chilly-Café 
und der öffentlichen Biblio-
thek

07   Das Chilly-Café mit seinem 
reichhaltigen Speisen- und 
Getränkeangebot lädt in den 
Pausen zum Verweilen ein und 
ist für viele Schüler auch in ih-
ren Freistunden ein beliebter 
Treff. 
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DAS REGIOMONTANUS-GYMNASIUM
Das Regiomontanus-Gymnasium ist ein sprachliches und naturwis-
senschaftlich-technologisches Gymnasium, das gegenwärtig 1140 
Schülerinnen und Schüler besuchen. Das Einzugsgebiet der Schule 
erstreckt sich von Gädheim im Westen bis Stettfeld im Osten, von 
Nassach im Norden bis Koppenwind im Süden. Dieser Vielzahl der 
Lernenden mit ihren Neigungen und Talenten möchte die Schule 
mit einem breitgefächerten Angebot begegnen. Zeitgemäße Unter-
richtsformen, digitale Medien sowie zahlreiche Wahlkurse unter-
stützen die Schülerinnen und Schüler dabei, ihre Potentiale zu er-
kennen und sich mit ihren Kenntnissen und Interessen in die Schule 
einzubringen. Intensivierungsstunden in den Klassen 5 und 6 in den 
Kernfächern und individuelle Förderung sollen hierbei „schwächere 
Schüler“ fördern und „stärkere Schüler“ zu weiteren Leistungen mo-
tivieren. 

Unser Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern eine kreative Freu-
de am Unterricht zu vermitteln, sie durch eigenverantwortliches und 
entdeckendes Lernen zu stärken und mit den neuen Medien vertraut 
zu machen. In einer Atmosphäre von „Verantwortung, Vertrauen, To-
leranz und Teamgeist“, den Grundpfeilern unserer Schulverfassung, 
sollen die Schüler ein respektvolles Miteinander im Schulalltag ler-
nen. Damit erwerben sie Kompetenzen, die über die Schule hinaus 
von Bedeutung sind. Die gute Zusammenarbeit zwischen Schülern, 
Eltern, Lehrkräften, Elternbeirat, Förderverein (Herrenhofbund) und 
dem Landkreis/der Stadt Haßfurt als Sachaufwandsträger ist Garant 
dafür, dass das Regiomontanus-Gymnasium auch zukünftig in der 
Lage ist, sich als leistungsfähige und moderne Schule präsentieren 
zu können. 

wählen die Schülerinnen und Schüler eine 
sprachliche oder naturwissenschaftliche 
Schwerpunktsetzung. Alternativ zu Latein 
oder Französisch kann nach der 9. Jahrgangs-
stufe Spanisch als spät beginnende Fremd-
sprache gewählt werden. Sprachlich begab-
te Kinder finden ihren Platz im Sprachlichen 
Gymnasium (SG) mit der 3. Fremdsprache 
Französisch. Das Naturwissenschaftlich-
technologische Gymnasium (NTG) wird die 
Mädchen und Jungen ansprechen, die sich 
mehr für Physik und Chemie interessieren.

Naturwissenschaftlich-technologisches 
Gymnasium
Sprachliches Gymnasium

AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

Das Gymnasium umfasst ab dem Schuljahr 
2017/2018 in einem einheitlichen Bildungs-
gang neun Jahre, also die Jahrgangsstufen 5 
bis 13. Das zusätzliche Schuljahr wird dazu 
genutzt, den Unterricht in den Kernfächern 
(z. B. Deutsch, Mathematik, Fremdspra-
chen) auszuweiten, soll aber auch die di-
gitale Bildung stärken und die berufliche 
Orientierung intensivieren. Der Nachmit-
tagsunterricht in der Unter- und Mittelstu-
fe wird deutlich reduziert werden. Damit 
bleibt dann auch mehr Zeit für freiwilligen 
Wahl- und Förderunterricht.

Neu ist auch, dass die Schülerinnen und 
Schüler ihre Lernzeit am Gymnasium durch 
das Auslassen der 11. Jahrgangsstufe in-
dividuell um ein Jahr verkürzen können 
(„Überholspur“). Sie werden dann durch 
Förderunterricht über einen Zeitraum von 
zwei Jahren vor dem Auslassen der 11. Jahr-
gangsstufe gezielt darauf vorbereitet. Das 
„eingesparte“ Jahr kann aber auch für einen 
Auslandsaufenthalt genutzt werden. Das 
Abitur des neunjährigen Gymnasiums wird 
wie vorher nach einer zweijährigen Qualifi-
kationsphase (Klassen 12 und 13) abgelegt.

SPRACHENFOLGEN


